
Resolutionen und Beschlüsse des Sicherheitsrats vom 1. August 2009 bis 31. Juli 2010 

89
 

 „Ich beehre mich, Ihnen mitzuteilen, dass Ihr Schreiben vom 8. März 2010 be-
treffend Ihre Absicht, Generalmajor Luiz Guilherme Paul Cruz (Brasilien) zum 
Kommandeur der Stabilisierungsmission der Vereinten Nationen in Haiti zu ernen-
nen148, den Mitgliedern des Sicherheitsrats zur Kenntnis gebracht worden ist, die da-
von Kenntnis genommen haben.“ 

 Am 29. März 2010 richtete der Präsident des Sicherheitsrats das folgende Schreiben 
an den Generalsekretär149: 
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 in Bekräftigung seines nachdrücklichen Bekenntnisses zur Souveränität, Unabhän-
gigkeit, territorialen Unversehrtheit und Einheit Haitis, 

 in Anbetracht der verheerenden Auswirkungen des Erdbebens vom 12. Januar 2010 
für die Regierung und das Volk Haitis, mit dem Ausdruck seiner Besorgnis über die neuen 
Herausforderungen und Gefahren, die daraus entstanden sind, und betonend, dass die Sta-
bilisierungsmission der Vereinten Nationen in Haiti ihre Tätigkeit weiter darauf richten 
muss, entsprechend dem ihr vom Sicherheitsrat erteilten derzeitigen Mandat die Sicherheit 
und Stabilität Haitis zu gewährleisten, 

 die Einschätzung des Generalsekretärs teilend, dass das Erdbeben die in den letzten 
Jahren erzielten Fortschritte bei der Stabilisierung nicht zunichtegemacht, aber neue Hin-
dernisse geschaffen sowie neue Chancen eröffnet hat, 

 in der Erkenntnis, dass die Hilfe der internationalen Gemeinschaft für die Regierung 
Haitis verstärkt werden muss, damit die Institutionen des Staates funktionsfähig bleiben, 
grundlegende Dienste erbringen und ihre Kapazitäten aufbauen können, und in Anerken-
nung der wertvollen Unterstützung, die die Mission in dieser Hinsicht leisten kann, 

 es begrüßend, dass die Regierung Haitis in ihrem der Internationalen Geberkonferenz 
für Haiti am 31. März 2010 vorgelegten Aktionsplan für die nationale Wiederherstellung 
und Entwicklung Haitis Prioritäten aufgestellt hat, und der internationalen Gemeinschaft 
nahelegend, ihre Maßnahmen mit dem Aktionsplan in Einklang zu bringen, 

 sowie die erheblichen Beiträge begrüßend
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 den Bericht des Generalsekretärs vom 22. April 2010151 und die darin enthaltenen 
Empfehlungen begrüßend, 

 tätig werdend nach Kapitel VII der Charta der Vereinten Nationen, wie in Ziffer 7 
Abschnitt I der Resolution 1542 (2004) beschrieben, 

 1. genehmigt zusätzlich zu der mit Resolution 1908 (2010) genehmigten Personal-
stärke die Entsendung von weiteren 680 Polizisten, die als vorübergehende Verstärkung 
mit klar festgelegten Zielen fungieren sollen und insbesondere den Aufbau der Kapazitäten 
der Haitianischen Nationalpolizei zum Auftrag haben; 

 2. beschließt daher, dass die Mission aus einem militärischen Anteil von bis zu 
8.940 Soldaten aller Dienstgrade und aus einem Polizeianteil von bis zu 4.391 Polizisten 
bestehen wird und dass er die neue Truppen- und Polizeistärke der Mission regelmäßig und 
aufmerksam überprüfen wird, einschließlich während des Wahlzeitraums und der darauf 
folgenden Machtübergabe im Einklang mit der Verfassung, und ersucht den Generalsekre-
tär, in seinen nächsten Bericht an den Sicherheitsrat eine Bewertung der Durchführung der 
Resolution 1908 (2010) und dieser Resolution aufzunehmen; 

 3. erklärt erneut, dass die Regierung und das Volk Haitis die Eigen- und Haupt-
verantwortung für die Stabilisierung und Entwicklung tragen, und erkennt an, dass die 
Mission in dieser Hinsicht eine unterstützende Rolle wahrnimmt; 

 4. ist sich dessen bewusst, dass die Mission der Regierung Haitis dabei behilflich 
sein muss, die Bevölkerung angemessen zu schützen, unter besonderer Beachtung der Be-
dürfnisse der Binnenvertriebenen und anderer schutzbedürftiger Gruppen, vor allem von 
Frauen und Kindern, einschließlich durch eine Erweiterung der gemeinsamen gemeinwe-
senorientierten Polizeiarbeit in den Lagern sowie durch verstärkte Mechanismen zur Be-
kämpfung sexueller und geschlechtsspezifischer Gewalt, sowie dabei, der Gefahr eines 
Wiederauflebens der Bandengewalt, der organisierten Kriminalität und des Kinderhandels 
zu begegnen; 

 5. ersucht die Mission, im Rahmen ihres Mandats auch weiterhin mit dem Sekreta-
riats-Amt für die Koordinierung humanitärer Angelegenheiten und dem Landesteam der 
Vereinten Nationen zusammenzuarbeiten, um die humanitären Maßnahmen und die Wie-
derherstellungsbemühungen zu unterstützen, und legt ferner allen Akteuren nahe, ihre ge-
meinsame Planungs- und Koordinierungsarbeit auf nationaler und lokaler Ebene fortzuset-
zen; 

 6. unterstreicht, wie wichtig es ist, dass die Planungsdokumente für den militäri-
schen Anteil und den Polizeianteil, wie etwa das Einsatzkonzept und die Einsatzrichtlinien, 
nach Bedarf regelmäßig aktualisiert werden und im Einklang mit den Bestimmungen aller 
seiner einschlägigen Resolutionen stehen, und ersucht den Generalsekretär, dem Rat und 
den truppen- und polizeistellenden Ländern über sie Bericht zu erstatten; 

 7. ermutigt die Mission, im Rahmen der verfügbaren Mittel der Regierung Haitis 
auf Ersuchen mit logistischer Unterstützung und Fachwissen dabei behilflich zu sein, ihre 
Tätigkeit fortzusetzen, die Kapazitäten der rechtsstaatlichen Institutionen auf nationaler 
und lokaler Ebene aufzubauen und die Umsetzung der Strategie der Regierung zur Neuan-
siedlung der Vertriebenen zu beschleunigen, in dem Wissen, dass es sich dabei um vor-
übergehende Maßnahmen handelt, die mit dem Erstarken der nationalen Kapazitäten Haitis 
auslaufen werden; 

_______________ 
151 S/2010/200 und Corr.1. 
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 8. ersucht die Mission, die Regierung Haitis und den Vorläufigen Wahlrat auf Er-
suchen auch weiterhin bei der Vorbereitung und Durchführung der Wahlen in Haiti zu un-
terstützen und in Zusammenarbeit mit den anderen internationalen Akteuren, namentlich 
der Organisation der amerikanischen Staaten, die internationale Wahlhilfe für Haiti zu ko-
ordinieren; 

 9. beschließt, mit der Angelegenheit befasst zu bleiben. 

Auf der 6330. Sitzung einstimmig verabschiedet. 

_____________________ 

DIE SITUATION IN BURUNDI152 

Beschlüsse 

 Auf seiner 6236. Sitzung am 10. Dezember 2009 beschloss der Sicherheitsrat, den 
Vertreter Burundis (Minister für auswärtige Angelegenheiten und internationale Zusam-
menarbeit) gemäß Regel 37 seiner vorläufigen Geschäftsordnung einzuladen, ohne Stimm-
recht an der Erörterung des folgenden Punktes teilzunehmen: 

„Die Situation in Burundi 




